
 

ALV-Jahresbericht 2024 der Technischen Leiterin  
 
Wir dürfen auf ein vollgepacktes, spannendes Jahr zurückblicken. Für den ALV begann 
das Wettkampfjahr 2024 am 6. Januar mit den Kantonalen Crossmeisterschaften, wel-
che zum fünften Mal vom TV Eiken organisiert wurden. Herzlichen Dank für die erneute 
Durchführung und die tadellose Organisation des Anlasses. Wünschenswert wären für 
die Zukunft wieder etwas grössere Teilnehmerfelder bei den Laufveranstaltungen. Ende 
Januar (28.01.) wurde die Indoor-Saison mit dem traditionellen Tägi-Meeting, welches 
durch die LV Wettingen-Baden organisiert wurde, eröffnet. 
 
Indoor-Schweizermeisterschaften und 1. Winterwurf- Schweizermeisterschaft 
Der Aargauer Nachwuchs war gut vertreten an den Indoor-SM im Februar, zeigte gross-
artige Leistungen und realisierte 12 Medaillen und verbesserte 4 Aargauer-Rekorde.  
Zwei Vize-Schweizermeisterinnen, sowie diverse Top-10-Platzierungen sind die diesjäh-
rige Ausbeute für den Kanton Aargau bei den Aktiven.  
Eine Bronze- und eine Silbermedaille konnte an der erstmals stattfinden Winterwurf- 
Schweizermeisterschaft vom 25. Februar in Luzern ergattert werden. 
An den Hallen Mehrkampfschweizermeisterschaften konnte bei den U20M eine Silber-
medaille gewonnen werden. 
 
Delegiertenversammlung 
Die DV 2024 fand im gewohnten Rahmen mit grosser Beteiligung statt. An der 104.  
Delegiertenversammlung konnten etliche Rekorde und viele Medaillen geehrt werden. 
Dazu hat Andreas Weber erneut einen spannenden Kurzfilm erstellt. Zudem wurde über 
das erste Jahr der Zusammenarbeit des NLZ berichtet. 
 
Start in die Outdoor-Saison 
Den letzten Schliff vor dem Start in die Saison konnten sich die interessierten Kids im 
bewährten Trainingslager in Tenero holen. 80 Athlet*innen und ein motiviertes Leiter-
team verbrachten in der zweiten Aprilhälfte eine tolle und abwechslungsreiche Woche in 
Tenero. Herzlichen Dank dem ganzen Leiterteam, welches eine ganze Woche für un-
sere Jugend im Einsatz stand.  
Zum 34. Mal fand am 28. April der Aargauer Volkslauf in Aarau statt. Zurück auf der Ori-
ginalstrecke nutzten über 800 Läuferinnen und Läufer die idealen Wetterbedingungen 
zur Teilnahme.  
Das kantonale Schülermeeting fand am Sonntag, 12. Mai, für die Kategorien U10-U14 
traditionsgemäss in Wohlen statt. Der routinierte Organisator TV Wohlen führte einen 
reibungslosen Wettkampf durch und es herrschte eine tolle Stimmung. 
Am Sonntag, 2. Juni, wurden die Kantonalen Staffelmeisterschaften im Auftrag des ALV 
vom BTV Aarau Athletics durchgeführt. Pünktlich zum Wettkampfsbeginn stoppte der 
Regen und der Event konnte mehr oder weniger im Trockenen stattfinden. 104 Staffeln 
gingen an den Start, von deren nur 1 nachträglich disqualifiziert werden musste. Auch 
vier PluSport Staffeln absolvierten die 4x100m Distanz.  



 

Die Aargauer Einkampfmeisterschaften 2024 fanden unter wechselhaften Wetterbedin-
gungen am 8./9. Juni in Wohlen statt. Dennoch konnten die Teilnehmenden ihr Trai-
ningsaufwand zeigen und es resultierten über 195 neue persönliche Bestleistungen. An 
den beiden Tagen waren über 336 Athletinnen und Athleten gemeldet, wovon dann auch 
294 den Wettkampf bestritten. Dies ergab die erfreuliche Anzahl von 667 Disziplinen-
starts. Davon nutzen auch einige ausserkantonale Clubs die Startmöglichkeiten im 
Freiamt. 

Der ALV bedankt sich bei allen Organisatoren für die tolle Zusammenarbeit und das 
Austragen der verschiedenen Wettkämpfe. Diese sind ein enorm wichtiges Puzzleteil für 
die Aargauer Leichtathletik. 

 
Aargauer Vertretung an internationalen Grossanlässen 
 
Off-Road EM  
Kurz nachdem Lars Oeschger (BTV Aarau Athletics) seine zweite Goldmedaille an einer 
Schweizermeisterschaft in diesem Jahr über die 2000m Steeple gewonnen hat, stand 
bereits die Reise nach Annecy (FRA) an. Er durfte im 5.6km langem Uphill Rennen star-
ten und beendete als 12. von 38 Teilnehmern das Rennen. Mit dem U20-Team durfte 
Lars sogar das Podest der Off-Road EM erklimmen und sich Gold umhängen lassen. 
 
Zwei Aargauerinnen an der EM in Rom 
Valentina Rosamilia (BTV Aarau) durfte im Stadio Olympico gleich zweimal laufen! Nach 
dem Vorlauf schaffte es die Läuferin über die Zeit weiter und darf im Halbfinal nochmals 
antreten. Dort zeigt sie ein mutiges Rennen und beendet das 800m-Rennen in 
2:00.83min! Mit Fabienne Hoenke (LV Fricktal) war eine weitere Aargauer Athletin mit in 
Rom dabei. Die Selektion war doch eher etwas überraschend, aber dank der Wildcard 
von Mujinga Kambundji durfte die Fricktalerin als vierte Schweizerin an den Start gehen. 
Die 200m beendet Fabienne in 23.59s und nimmt sehr positive Erfahrungen vom ersten 
Aktiven Grossanlass mit. 

4 Aargauer*innen an der U18-EM 
Die erfolgreichste Aargauerin an der U18-EM in der Slovakei ist Seline Büchel vom TV 
Wohlen. Es gelang Seline mit einem raschen Vorlauf über 800m eine Runde weiterzu-
kommen. Auch im Halbfinal zeigt Seline ein beherztes Rennen und läuft eine Zeit von 
2:12.20min auf Platz 6 ins Ziel. Dies reicht leider nicht für die Finalqualifikation, aber die 
Wohler Mittelstreckenläuferin konnte innert kürzester Zeit zwei Top-Zeiten abrufen.    
Lars Oeschger vom BTV Aarau Athletics darf nach seinem Debut an der Offroad-EM im 
Juni seinen zweiten internationalen Auftritt bestreiten. Über 2000m Steeple läuft er eine 
Zeit von 06:05.19min und klassiert sich dabei auf Rang 14 in seinem Vorlauf. Die zwei 
Trainingskollegen Marc Schindelek und Ben Zingg (BTV Aarau Athletics) durften ge-
meinsam nach Banska Bystrica reisen. Während Ben den Wettkampf bestreiten konnte 



 

und mit einer übersprungenen Höhe von 4.40m den 13. Rang in der Qualifikation belegt, 
muss Marc leider Forfait geben aufgrund einer Hamstring-Verletzung 

Olympische Spiele Paris 
Das 800m-Finale der Frauen an den Schweizermeisterschaften Ende Juni bleibt unver-
gesslich; gleich vier Athletinnen laufen die Limite für die OIympischen Spiele. Startbe-
rechtigt sind drei Athletinnen. Valentina Rosamillia (BTV Aarau) war eine der glücklichen 
drei. Mit der Halbfinalteilnahme über 800 m an den Olympischen Spielen in Paris feierte 
sie dann ihren grössten Erfolg ihrer bisherigen Laufbahn. Mit Giulia Senn, startberechtigt 
für den LC Zürich, wurde eine zweite Aargauerin für Paris selektioniert. Sie war mit der 
4x400m Staffel Mixed und Frauen am Start. 
 
U20-WM in Lima (Peru) 
Mit Jael Nöthiger (BTV Aarau, 100 m Hürden), Lucia Acklin (LV Fricktal, 7-Kampf), Robin 
Gloor (800 m, BTV Aarau), Lionel Brügger (TV Zofingen, 10-Kampf) sowie Fionn Bolli-
ger (TV Zofingen, 4×100 m) durften sich gleich 5 Aargauer*innen über eine Selektion 
freuen. Dabei trumpfte Lucia Acklin (LV Fricktal) mit dem 2. Platz im Siebenkampf mit 
neuem Aargauer Rekord von 5755 Punkten an der U20-WM in Lima auf der Weltbühne 
gross auf. 

Wir sind sehr stolz auf eure Leistungen und freuen uns auf weitere sportliche Nachrich-
ten von euch! 

Zweite Saisonhälfte 
 
Ein weiteres packendes Wochenende voller Kantonaler Entscheidungen fand am 17. 
und 18. August statt. Am Samstag fand im Sportzentrum Burkertsmatt in Widen 

zum ersten Mal durch den LA Mutschellen organisierte UBS Kids Cup Kantonalfinal 
statt. 415 Talente im Alter von 7 bis 15 Jahren waren mit dabei. 
 
Am Sonntag, 18. August, fuhren über 40 Athlet*innen sowie Betreuer*innen und Kampf-
richter*innen mit dem Car nach Rapperswil, wo der Verband Ostschweiz Athletics den 
Kantonewettkampf durchführte. Trotz der misslichen Bedingungen zeigten die  
Athlet*innen gute Leistungen und kämpften um jeden Punkt für das Team des ALV. So 
konnte das Team Aargau im Dauerregen in der Gesamtwertung mit 169 Punkten den 3. 
Rang erreichen (1. Rang Zürich Athletics 187 Punkte, 2. Rang Ostschweiz Athletics 175 
Punkte). Auch bei den Kategorienwertungen der U14 und der U16 sah die Rangliste 
gleich aus und so konnte nochmals über den 3. Rang gejubelt werden. 
 
Aargauer Sprintraketen in der Brugger Au. 
Beim Kantonalfinal des Visana Sprints in Brugg vom Samstag, 24. August, ging es nicht 
nur um den Titel der schnellsten Aargauerin und des schnellsten Aargauers, sondern 
auch um grosse Emotionen um die Qualifikation für den Schweizerfinal. Über 800 Kinder 



 

und Jugendliche gingen am Kantonalfinal an den Start. Dabei stellen der BTV Aarau und 
die LA Mutschellen die Hälfte der zwölf Kantonsbesten. 
 
Herzlichen Dank der LA Mutschellen und der LAR Windisch für die tolle Organisation 

und Durchführung der obengenannten Wettkämpfe.  
 
 
Schweizermeisterschaften 
Die Aktiv-SM fand Ende Juni in Winterthur statt. Dabei schauten 4 Medaillen und eine 
Olympia-Limite für den Aargau heraus. Viele weitere Top 8-Platzierungen komplettierten 
den starken Aargauer Auftritt in Winterthur. Eine regelrechte Medaillenflut ergatterten 
unsere Nachwuchsathlet*innen an den Nachwuchs- SM in Lausanne (U16/U18) und Lan-
genthal (U20/U23). Wer sich detaillierter für die Rangierungen der Aargauer Athlet*innen 

an nationalen Meisterschaften (Team SM, Staffel SM, CH-Final UBS Kids Cup etc.) inte-
ressiert, findet ausführliche Berichte auf unserer Webseite www.alv-athletics.ch unter 
News. 
 
Anlässe im Herbst 
In den Herbstferien fand das bewährte Jugendlager in St. Moritz unter der Hauptleitung 
von Susi Veil und Jonas Hügli statt. Nur Athlet*innen, welche aufgrund von guten Wett-
kampfergebnissen eine Einladung erhielten, konnten teilnehmen. Es wurde einerseits 
viel Leichtathletik trainiert, andererseits waren aber auch das Biken, die Tageswande-
rung und der Besuch im Schwimmbad beliebte Programmpunkte. 
 
An der jährlichen Präsidentenkonferenz und Meetingbörse vom 16. Oktober in Aarau 
durften wir rund 30 Vertreter*innen der Aargauer Leichtathletikvereine sowie Funktio-
när*innen begrüssen. Gemeinsam haben wir die Wettkämpfe der Saison 2024 Revue 
passieren lassen, bevor die Veranstaltungen fürs 2025 geplant wurden. Erfreulicher-
weise konnten alle Wettkämpfe vergeben werden. Ein gemeinsames Nachtessen run-
dete den Anlass ab. 
 
 
Danksagung 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen bedanken, welche den ALV in irgendeiner Form 
unterstützt haben. Sei es als Wettkampf- oder Lagerorganisatoren, Kampf- und Schieds-
richter*innen, Starter*innen, Trainer*innen oder Athlet*innen – ihr alle seid enorm wichtig 
für unseren Verband. Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass sich Menschen für ein 
Ehrenamt engagieren. Umso wertvoller ist es deshalb, dass wir auf euch zählen dürfen. 
Herzlichen Dank! 
 
Für den ALV-Vorstand als Technische Leiterin 
 
Janine Meyer 
 

http://www.alv-athletics.ch/

